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„Niemand weiß, was nach der russischen Entfachung des Bürgerkrieges in der 
Ostukraine noch passieren wird. Die Erfahrungen der letzten Monate verhei-
ßen jedoch nichts Gutes. Wer angesichts dieser Lage nach der grundgesetzlich 
geforderten Fähigkeit der Bundeswehr zur Landes- und Bündnisverteidigung 
fragt, erschrickt. So haben wir in den Streitkräften inzwischen eine derart 
ausgedünnte materielle Hinterlegung mit Großgerät, dass zwar Auslandsein-
sätze gegen technologisch rückständige Gegner möglich sind, jedoch keine 
glaubhafte Abschreckung einer bedeutenderen militärischen Macht. Größere 
Materialverluste, zum Beispiel in Gefechten, sind weder konzeptionell einge-
plant noch durch Reserven kurzfristig ersetzbar. Sie stellen damit die dahinter 
stehende Fähigkeit grundsätzlich infrage. Man stelle sich nur einmal die Folgen 
des Verlusts eines einzigen U-Boots der Klasse 212A vor! Geplant waren zwölf 
Einheiten, jetzt sind es gerade einmal sechs.“

Bernd Siebert MdB: „Mehr Geld für Verteidigung!“, Seite 10 
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